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Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen 
(AGB) 

der Rudolf Bischof GmbH, Maisteigstraße 21, D-85386 Eching 
Tel.: +49 89 3192568, Fax: +49 89 3194582, E-Mail: rudolf_bischof_gmbh@t-online.de, web: bischof-technik.de 
 

 
 
1. Geltungsbereich 

1. Mit Erteilung seines Auftrages, spätestens mit der Entge-
gennahme der Ware, erklärt der Käufer sein Einverständnis 
mit diesen Geschäftsbedingungen. Abweichende Bedingun-
gen gelten nur dann als angenommen, wenn diese von uns 
schriftlich bestätigt werden. 

2. Anderslautende Bedingungen des Kunden sind nur wirk-
sam, wenn sie im Einzelfall von uns schriftlich angenommen 
werden. 

3. Mündliche Abreden bedürfen unserer schriftlichen Zustim-
mung 

4. Unsere Bedingungen gelten auch ohne besondere Erwäh-
nung für künftige Geschäfte in der jeweils neuesten bzw. zu-
letzt von uns mitgeteilten Fassung. 

 
2. Vertragsabschluss 

1. Unsere Angebote sind bezüglich Preis, Menge, Lieferfrist 
und Liefermöglichkeit, sofern schriftlich nicht anderes ver-
einbart, stets unverbindlich und freibleibend. 

2. Alle Verträge werden bei Angebot des Kunden erst mit un-
serer schriftlichen Bestätigung geschlossen. 

3. Die Auftragsbestätigung wird durch Lieferung und/oder 
Rechnungsstellung ersetzt. 

4. Ein Angebot des Kunden nach § 145 BGB kann von uns 
innerhalb von vier Wochen angenommen werden. 

5. Falls innerhalb von 8 Tagen nach unserer Auftragsbestäti-
gung schriftlich kein Einspruch erhoben wird, gilt der Auf-
trag zu unseren Bedingungen als angenommen. 

6. Technische Veränderungen und Verbesserungen bleiben 
vorbehalten. 

 
3. Preis, Verpackung, Versand, Versicherung 

1. Unsere Preise gelten – falls nicht anderes vereinbart – ab 
Werk, unverpackt und unversichert. Falls nicht anders ver-
einbart, erfolgt der Versand auf Rechnung des Käufers in 
handelsüblicher Weise, ohne Verantwortung für billigste 
Verfrachtung. Die Gefahr geht gem. § 447 BGB auf den 
Käufer über. 

 
4. Lieferzeit und Lieferpflicht 

1. Die Lieferung erfolgt vorbehaltlich sofortiger Verfügbarkeit 
der Ware schnellstmöglich durch Bereitstellung der Ware 
ab Werk. 

2. Für den Umfang der Lieferpflicht ist unsere schriftliche Auf-
tragsbestätigung allein maßgebend. Teillieferungen sind 
zulässig. Betriebs- und/oder Verkaufsstörungen, Feuer-
schäden, Überschwemmungen, Arbeiter-, Energie- oder 
Rohstoffmangel, Störungen beim Versand, behördliche 
Verfügungen und sonstige von uns nicht vertretende Ein-
flüsse auf Herstellung und Versand – auch bei den Zu-
lieferern – befreien uns für die Dauer der Störung von der 
Lieferpflicht. In diesem Falle können wir ohne Schadenser-
satz vom Vertrag zurücktreten. 

3. Wird die Ware auf Veranlassung des Kunden an einen an-
deren Ort versendet, geht die Gefahr des zufälligen Unter-
gangs und der zufälligen Verschlechterung mit Aus-
lieferung an den Transporteur auf den Kunden über. 

4. Bei Weiterverkauf müssen sämtliche Instruktionen, insbe-
sondere Gebrauchsanleitungen, weitergegeben werden. 

5. Wird die Ware außerhalb der Grenzen der Bundesrepublik 
Deutschland in Verkehr gebracht, so hat der Kunde die 
Verpflichtung, die Ware allen rechtlichen Vorschriften für 
das entsprechende Land, insbesondere in Bezug auf Bau-
art, Beschaffenheit, Dokumentation, Kennzeichnung und 
Einsatzzwecken anzupassen. 

 
 

5. Mängelansprüche 
1. Grundsätzlich gilt die gesetzliche Regelung; Gewährleis-

tungsansprüche sind bis zum Fehlschlagen auf Nachbesse-
rung und Ersatzlieferung beschränkt. 

2. Gewährleistungsansprüche des Kunden setzen voraus, 
dass dieser seinen nach §§ 377, 378 HGB geschuldeten 
Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß 
nachkommt; Mängel sind auch dem Transporteur anzuzei-
gen. 

3. Schadensersatzansprüche, insbesondere der Ersatz von 
Mangelfolgeschäden, sind ausgeschlossen, sofern der 
Schaden nicht durch eine vorsätzliche oder grob fahr-
lässige Handlung von uns, unserem Vertreter oder Erfül-
lungsgehilfen verursacht wurde; zwingende Bestimmungen 
des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

4. Reparatur- und Wartungsaufträge, für die Mängelansprü-
che nicht bestehen, werden gegen Berechnung des an-
fallenden Aufwandes ausgeführt. 

 
6. Zahlung 

1. Die Zahlung wird mit Rechnungszugang rein netto (ohne 
Abzug) fällig, sofern nicht anders vereinbart ist. Bei Skonto-
vereinbarung wird Skonto nur gewährt, soweit der Käufer 
alle unsere früheren Forderungen erfüllt hat. 

2. Fälligkeit, Verzug und Verzugszinsen hinsichtlich des Kauf-
preises richten sich nach den gesetzlichen Vorschriften. 

3. Gegen unsere Zahlungsansprüche steht dem Kunden ein 
Aufrechnungsrecht nur mit einer unbestrittenen, rechts-
kräftig festgestellten oder von uns anerkannten Forderung 
zu. 

4. Dem Kunden steht ein Zurückbehaltungsrecht nicht zu. 
 
7. Eigentumsvorbehalt 

1. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung 
aller Forderungen gegen den Kunden unser Eigentum. 

2. Der Käufer ist verpflichtet, die Eigentumsvorbehaltware 
gegen Brand- und Diebstahlsgefahr zu versichern. Sofern 
er dies nicht auf Verlangen nachweist, haben wir das Recht 
eine entsprechende Versicherung auf Kosten des Käufers 
abzuschließen. Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu 
verpfänden oder zu Sicherung zu übereignen. Etwaige 
Pfändungen seitens anderer Gläubiger sind uns unverzüg-
lich schriftlich anzuzeigen. 

3. Bei Zahlungsverzug, Eintritt einer wesentlichen Verschlech-
terung der Vermögensverhältnisse des Käufer, Er-öffnung 
von Vergleich oder Insolvenzverfahren, sind wir berechtigt 
die Herausgabe aller Waren, für die der Eigentumsvorbe-
halt besteht, vom Käufer zu verlangen und von etwa beste-
henden Lieferverträgen zurückzutreten. 

4. Wir verpflichten uns, auf Verlangen des Kunden Forderun-
gen insoweit freizugeben, als ihr realisierbarer Wert die zu 
sichernde Forderungen um mehr als 10 % übersteigt. 

 
8. Teilnichtigkeit 

1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen un-
wirksam sein, so sollen die dem Sinn der Bestimmung am 
nächsten kommenden zulässigen Vereinbarungen gelten. 

2. Im Übrigen bleiben die Bedingungen Vertragsbestandteil. 
 
9. Erfüllungsort, Gerichtsstand 

1. Erfüllungsort ist Eching, sofern sich aus der Auftragsbestä-
tigung nichts anderes ergibt. 

2. Gerichtsstand ist München bzw. Landshut. 
3. Es gelten die Rechte der Bundesrepublik Deutschland. 


